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FRÖHLICHE WEIHNACHT

Weihnachten rückt immer näher! 
Um sich auf die besinnlichen Fei-
ertage perfekt einzustimmen, lädt 
Blumen Glöggl zur zehnten Ad-
ventsausstellung in die Schützen-
straße 84 ein: Am 23. und 24. No-
vember werden wieder Kränze, 
Gestecke, Dekoartikel und wun-
derschöne Geschenkideen präsen-
tiert. Mehr auf der Seite 11.

Radolfzell

Singen/Region
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WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Gegen Gewalt
Der letzte Montag im Novem-
ber ist Internationaler Tag ge-
gen Gewalt an Frauen, an dem 
weltweit mit vielen Aktionen 
darauf aufmerksam gemacht 
werden soll. Denn leider ist die 
Problematik überall präsent 
und kann wie Petra Martin-
Schweizer, Gleichstellungsbe-
auftragte des Kreises, gegen-
über dem WOCHENBLATT be-
tonte, »nicht an einer bestimm-
ten Bevölkerungsschicht fest-
gemacht werden. Weder an der 
Nationalität, noch am Bil-
dungsstand. Diese Gewalt 
kommt in vielen Familien vor«.
Auch in Singen wird es am 25. 
November verschiedene Aktio-
nen geben. Von 16.30 bis 18 
Uhr werden Frauen und Män-
ner mit den Slogans »Jetzt re-
den wir« und »Schweigen bre-
chen« auf die Gewalt gegen 
Frauen hinweisen. Treffpunkt 
ist in der August-Ruf-Straße 
vor der Stadtbibliothek. 
Gut, dass das Thema publik ge-
macht wird. Doch sind wir 
nicht alle tagtäglich dazu auf-
gerufen, dass es zu keiner Ge-
walt gegen Frauen kommt?

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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Am kommenden Ascher-
mittwoch, 26. Februar 
2020, 11.15 Uhr, kann 
das WOCHENBLATT 
bereits zum 10. Mal zu 
seinem »Politischen 
Aschermittwoch« in die 
Scheffelhalle einladen. 
Inmitten der noch 
närrischen Dekoration 
soll es dabei um ein 
Thema gehen, das  
Eltern wie Politikern und 
auch den vielen 
MitarbeiterInnen in den 
Kinderhäusern in der 
Region auf den Nägeln 
brennt.

Eine der großen Baustellen der 
Gesellschaft wie der Politik von 
der Bundes- über die Landes-
ebene bis hin zu den Kommu-
nen ist die Kinderbetreuung. 
Ein neuer Bevölkerungszu-
wachs – einerseits durch Zu-
wanderungen hauptsächlich 
aus der EU, andererseits durch 
ein neues Familienbewusstsein 
junger Menschen – fordert der-
zeit vor allem die Städte und 
Gemeinden heraus, die neue 
Angebote schaffen müssen. 
Damit verbunden sind nicht 
nur enorme Investitionen, son-
dern auch Fragen zur Personal-
gewinnung, denn Räume allei-

ne reichen natürlich nicht aus, 
sondern es muss auch die pä-
dagogische wie die soziale Be-
treuung in einer immer hetero-
generen Gesellschaft auf die 
Zukunft ausgerichtet werden.
 Dem steht eine immer höhere 
Anspruchshaltung von Eltern 
gegenüber, die das Thema Er-
ziehung mehr und mehr an den 
»Staat« delegieren und auch auf 
ihre persönlichen Lebensent-
würfe angepasst sehen wollen - 
was ebenfalls ein großes Plus 
an Betreuungskräften erfordert. 
Und auf der anderen Seite 
bricht die Gesellschaft auch 
immer mehr auseinander zwi-
schen arm und reich, zwischen 
ambitioniert und bildungsfern. 
Als weitere Komponente kom-
men dann auch noch ganz 

neue Modelle zum Thema früh-
kindlicher Bildung hinzu.
Das ist, kurz gesagt, das Span-
nungsfeld, dem sich der 10. Po-
litische Aschermittwoch unter 
dem Thema: »Baustelle Kinder-
betreuung: zwischen Vision, 
Anspruch und Realität« wid-
met.
Auf dem Podium werden zu 
diesem hochspannenden, aber 
auch konfliktbeladenen Thema 
zusammen mit WOCHEN-
BLATT-Chefredakteur Oliver 
Fiedler diskutieren:
Volker Schebesta, MdL, 
Staatssekretär im Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport 
des Landes und selbst Vater 
von vier Kindern.
Ute Seifried, Bürgermeisterin 
der Stadt Singen und zuständig 

für die Bereiche Bildung und 
Sport wie auch Jugend und So-
ziales.
Wolfgang Heintschel, Ge-
schäftsführer der Caritas Sin-
gen-Hegau, die in der Region 
der größte konfessionelle Trä-
ger von Kinderhäusern ist. Zu-
dem ist er Vorsitzender des 
Vereins »Kinderchancen e. V.«, 
der sich die Bekämpfung der 
Kinderarmut auf die Fahnen 
geschrieben hat.
Susanne Pantel, Musikpädago-
gin und seit 2014 Gesamtel-
ternbeiratsvorsitzende der Kin-
dertageseinrichtungen der 
Stadt Radolfzell, die in dieses 
Engagement kam, weil ihre 
Kinder selbst keinen Platz be-
kamen, obwohl der Wieder-
einstig in ihren Lehrerberuf an-

stand. Auch aus soziologischer 
Sicht soll das Thema mit dem 
Blick in die Zukunft beleuchtet 
werden.
Es ist ein Podium, das sehr ver-
schiedene Sichtweisen auf ein 
drängendes Thema verspricht, 
aber durch seine Zusammen-
setzung durchaus Fakten für 
künftige Weichenstellungen 
liefern kann, ist sich das WO-
CHENBLATT als Veranstalter 
für seine Jubiläumsausgabe des 
Politischen Aschermittwochs 
sicher.

Anmelden kann man sich be-
reits ab sofort mit dem auf Sei-
te 18 dieser Ausgabe abge-
druckten Coupon oder über 
www.wochenblatt.net/ascher
mittwoch.

»Kinderbetreuung: zwischen Vision, Anspruch und Realität«
10. Politischer Aschermittwoch am 26. Februar in der Scheffelhalle / von Oliver Fiedler

Bereits zum 10. Mal kann das WOCHENBLATT am 26. Februar 2020 zu seinem »Politischen Aschermittwoch« in die Singener Scheffel-
halle einladen. Auf dem Podium geht es dieses Mal um die Baustellen rund um das Thema Kinderbetreuung. swb-Bild: Mucha/Archiv

Singen Singen-Beuren

 Bei zwei Gegenstimmen und ei-
ner Enthaltung hat der Aus-
schuss für Stadtplanung, Bauen 
und Umwelt der Umgestaltung 
des Aachufers bei Beuren zuge-
stimmt. Die Maßnahme bein-
haltet im Wesentlichen die 
Schaffung eines Gewässerrand-
streifens durch das Abrücken 
des Aachuferwegs sowie die 
partielle Abflachung und na-
turnahe Umgestaltung von 
Uferbereichen. Hierfür soll der 
Uferweg auf einer Länge von 
220 Meter zurückgebaut, um 
bis zu 20 Meter Richtung Wie-
sengrundstück verlegt werden.

Pressemeldung

Aufwertung des
Aachufers

Der Stadtseniorenrat Singen 
hat zwei Gründe zum Feiern: 
Zum einen besteht er bereits 
seit 20 Jahren und zum ande-
ren konnte er seine Räumlich-
keiten vergrößern. Alle Interes-
sierten sind daher zum »Ge-
burtstag« und zur feierlichen 
Eröffnung der frisch renovier-
ten Räume am Montag, 25. No-
vember, von 10 bis 17 Uhr in 
die Marktpassage eingeladen. 
Von 13 bis 17 Uhr werden alte 
Filme aus Singen gezeigt, an-
sonsten stehen Mitarbeiter des 
Seniorenrates und der Compu-
teria für Informationen zur 
Verfügung. Pressemeldung

Stadtseniorenrat
feiert Jubiläum

IN NEUEM GLANZ
Fleißig gearbeitet haben die Hand-
werker am Gebäude des Diakoni-
schen Werks des Evangelischen 
Kirchenbezirks Konstanz in der Ra-
dolfzeller Teggingerstraße. Deshalb 
konnten alle Arbeiten im Zeitplan 
vollendet werden und das denk-
malgeschützte Haus erstrahlt dank 
feinfühliger Sanierung wieder in 
neuem Glanz. Mehr auf Seite 13.

Radolfzell

 Einstimmigkeit herrschte 
bei allen Fraktionen im 
Verwaltungs- und 
Finanzausschuss am 
Dienstag über die 
Einführung eines 
Kommunalen Ordnungs-
dienstes (KOD) in 
Singen 2020. 

von Stefan Mohr

Mit polizeilichen Kompetenzen 
ausgestattet, können diese an-
ders als der Gemeindevollzugs-
dienst als »Polizei der Stadt« 
fungieren, wie sie OB Bernd 
Häusler erklärte. Haushaltsmit-

tel für 2020 sollen für zwei 
Mitarbeiter bereitgestellt wer-
den. 
Doch insgesamt sollen vier 
Mitarbeiter für den KOD einge-
stellt werden, waren sich so-
wohl Stadtverwaltung als auch 
Ausschuss einig. Hierfür wären 
finanzielle Mittel von 280.000 
Euro jährlich nötig. 
Schwierig könnte allerdings 
das Finden der entsprechenden 
Mitarbeiter für den KOD wer-
den, wie außer Walafried 
Schott (SPD) auch OB Häusler 
mutmaßte. Ihre Ausbildung soll 
berufsbegleitend stattfinden, 
informierte Torsten Kalb, Leiter 
des Ordnungsamtes. Als mögli-

che Aufgabengebiete nannte 
die Stadtverwaltung in der 
Vorlage: Präsenz zu ungünsti-
gen Zeiten an Brennpunkten 
wie etwa den Fußgängerzonen, 
Ekkehardplatz, Heinrich-We-
ber-Platz, die Einhaltung des 
Jugendschutzes, Umsetzung 
der Polizeiverordnung und All-
gemeinverfügungen der Stadt 
Singen, beispielsweise Schutz 
gegen Lärmbelästigungen oder 
Müllablagerungen und viele 
weitere Themen. Aber auch 
beim Thema Bettler seien sie 
zuständig.
Kalb deutete an, dass die Poli-
zei zudem unterstützend tätig 
werden könne. 

Für mehr Sicherheit und Ordnung

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

• Für alle, 
die es digital

  lieber mögen ...
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Am Wochenende gaben die 
Ringer das KSV Gottmadingen 
den ersten Punkt in dieser 
Oberligasaison ab. Gegen die 
hochmotivierten Gastgeber, 
dem VfK Mühlenbach, sah es zu 
Beginn noch nach einem Sieg 
aus, allerdings feuerten die 
Mühlenbacher Fans ihre Ringer 
bis zur letzten Sekunde an. Un-
ter großem Jubel schaffte Nico-
lai Chireakov dann noch den 
19:19-Ausgleich. Für die Gott-
madinger hat das vorerst keine 
Konsequenzen, sie führen in 
der Oberliga-Tabelle weiter mit 
4 Punkten Vorsprung. Am kom-
menden Samstag, 20 Uhr, ist 
Schiltigheim zu Gast in der Ei-
chendorffhalle. Es gilt vor eige-
nem Publikum bei Rock am 
Ringen die Punkte zu sichern. 
Die zweite Mannschaft ließ den 
Gastgebern beim Derby in Sin-
gen keine Chance, mit 0:37 fiel 
das Ergebnis unerwartet hoch 
aus, da Singen zwei Gewichts-
klassen nicht besetzen konnte.

 Pressemeldung

Ein Punkt ging 
an die Fans

Gottmadingen

Der Musikverein Randegg lädt 
am Samstag, 30. November, zu 
seinem traditionellen Jahres-
konzert in die Grenzlandhalle 
ein. 
Auch dieses Jahr wird eine 
Konzertbestuhlung den Besu-
chern wieder einen uneinge-
schränkten Hörgenuss und 
Blick auf die Bühne bieten. 
Das Konzert beginnt um 19.30 
Uhr und in der Pause werden 
den Besuchern verschiedene 
Getränke und ein kleiner Imbiss 
angeboten. 
Die Musikerinnen und Musiker 
sowie Dirigent Ralf Schrul be-
reiten sich schon seit Wochen 
intensiv auf das Konzert vor, 
das dieses mal unter dem Motto 
»Übers Meer und mehr« steht 
und somit eine abwechslungs-
reiche, musikalische Reise in 
die Welt der Blasmusik bieten 
wird. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr und 
Karten gibt es nur an der 
Abendkasse.

Pressemeldung

»Übers Meer 
und mehr«

Randegg

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Bei Abschluss einer 24-Monate Classic Clubmitgliedschaft.* Adam-Opel-Straße 10   78239 Rielasingen

pro Woche

Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung HOTLINE 07731/93 16 0

Erleben Sie Sport + Wellness
mit Premium-Qualität!

R

Informieren Sie sich bei uns, 
Ihrem Hansefi t-Premiumpartner!

          

9,90 €Jetzt den Testsieger
4-Wochen

unverbindlich
testen für nur

&Sport Wellness 

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Wir vergleichen Ihre 
Kfz-Versicherung und Sie bekommen*:

· eine Grillwurst mit Wecken

· einen Gutschein für eine gratis Wäsche

· ein TOP-KFZ-Versicherungsangebot

*So geht´s:
Vorbeikommen und aktuelle Kfz-Beitragsrechnung und 
Fahrzeugschein mitbringen. Wir rechnen Ihnen unverbind-
lich ein Kfz-Angebot der Allianz-Versicherung.

Angebot gilt nur, wenn alle Unterlagen vorhanden sind!

Wir sind für Sie da!
Allianz Burzinski · Unseld · Berner OHG
Rielasinger Straße 21 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31. 99 98 0
www.burzinski-allianz.de

Reise-Englisch für Senioren
Minigruppe Anf. ab 20.11. oder 10.12.
SH Sonnenhalde Singen Tel. 07731/5060442 S. Engel

IMMER
EIN

GUTER
WERBEPARTNER

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Pfannen-AKTION
Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als

Budapester- + Pfefferrahm-
Pfanne

100 g € 1,09
immer lecker
Wienerle

frisch, knackig, gut

100 g nur € 1,24
für jung und alt

Fleischkäse
Cordon bleu mit Schinken

und Käse gefüllt

100 g € 1,39

AKTION
Schweinekotelett

saftig und mager

100 g € 0,69
die muss ich haben

Lyoner
mit Kalbfleisch oder

geräuchert,
auch als Portion

100 g € 1,29
mit einer kleinen Pfeffernote

hauseigener
Rohschneider
im Pfeffermantel

100 g € 1,69

allseits beliebt
Schäufele

ohne Knochen, aus
unserem Tannenrauch

100 g € 0,99
nach altem Familienrezept

Schwarzwurst
im Ring – auch als

Chili-Schwarzwurst

100 g € 0,89
natürlich hausgemacht
Kartoffelsalat

100 g € 0,99

Diese Woche Schweinefleisch von Familie Riede – Krützbühlerhof – Hilzingen

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer mittwochs in
Böhringen im Aachweg Ecke Singener Straße von 8.30 bis 13.00 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Servela
knackig zum kalt essen, im Wasser
heiß machen oder zum Braten

100 g 0,85
Fleischkäse
in Vesperscheiben oder dünn
aufgeschnitten

100 g 0,95
Paprikalyoner
mit viel frischem Paprika
100 g 1,25
Landjäger
herzhaft mit Kümmel
das Paar 1,25 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinehals
auch als Kasseler-Hals

100 g 0,95
Cordon bleu vom Schwein
bratfertig gefüllt und paniert

100 g 1,05

Rindernuss/-plätzli
mager, aus der Keule

100 g 1,48

Kalbskotelett
mager oder durchwachsen

100 g 1,88
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Wer tut was?

 
Die Veranstaltungsreihe »Grü-
ne gehen voran« wird fortge-
setzt. Am Donnerstag, 21. No-
vember, berichtet Dr. Mario 
Hüttenhofer von Bündnis 
90/Die Grünen Singen in den 
Räumen von Solarcomplex, 
Ekkehardstr. 10 über den aktu-
ellen Stand des kommunalen 
Klimaschutzes. In der Veran-
staltung ab 19:30 Uhr wird das 
bisherige Klimaschutzkonzept 
bewertet. Mit den Teilnehmern 
soll anschließend über das Er-
gebnis und die Notwendigkeit 
einer Neuausrichtung kom-
munalen Klimaschutzes dis-
kutiert werden. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen. 

Pressemeldung

Im Namen der Elterninitiative 
Schule Bildung Zukunft wird 
zur Veranstaltung »Was macht 
die digitale Bildung mit unse-
ren Kindern?« am Samstag, 
23. November, von 14 bis 18 
Uhr in den Räumlichkeiten der 
Evangelischen Dietrich-Bon-
hoeffergemeinde eingeladen. 
Peter Hensinger referiert über 
mögliche Nebenwirkungen 
der Digitalisierung in den Kin-
dergarten und Grundschulen. 

Pressemeldung

Winterzauber mit Hoffest auf 
der Domäne Hohentwiel – am 
Sonntag, 24. November, 11 bis 
18 Uhr, gibt es am Haus Tram-
pelpfad Waffeln sowie Kulina-
risches vom Grill, auch haus-
gemachte Suppen, dazu ver-
schiedene warme und kalte 
Getränke. Außerdem werden 
verschiedene Verkaufsstände 
sowie Bastelangebot für Kin-
der geboten. Je nach Wetterla-
ge gibt es auch Stockbrotgril-
len für die Kinder.

Pressemeldung

Der Musikverein Überlingen 
am Ried lädt herzlich am 
Samstag, 23. November, wie-
der zu seinem Kirchenkonzert. 
Beginn ist um 19.00 Uhr in der 
Überlinger Hl. Kreuz Kirche. 

Um die klangvolle Akustik in 
der Kirche zu nutzen, hat Diri-
gent Florian Fritschi stim-
mungsvolle Stücke in wo-
chenlanger Arbeit mit seinen 
Musikerinnen und Musikern 
einstudiert. Zudem wird das 
Streichensemble der Gemein-
demusikschule aus Steißlin-
gen unter der Leitung von 
Christoph Link aus ihrem Re-
pertoire diesen besonderen 
Konzertabend bereichern. An-
schließend lädt der Musikver-
ein zu einem kleinen Umtrunk 
ins Bürgerhaus ein. Der Ein-
tritt ist frei. 

Pressemeldung
swb-Bild: Archiv

Am Samstag, 23. November, ab 
17 Uhr, veranstaltet der Förder-
verein NV Neu-Böhringen Sin-
gen e.V. seinen 3. Weihnachts-
markt auf dem Außengelände 
des Vereinsheims der Neu-Böh-
ringer (Inselweise 4). 
Bei stimmungsvollen Stunden 
unter dem Lichterhimmel kön-
nen Besucher neben Glühwein 
und Punsch auch selbstge-
machte Gemüsesuppe und ve-
getarische Kidney-Bohnen-
Nuggets probieren 
Für die kleinen Gäste gibt es ei-
ne Überraschung. Auch wird 
dieses Jahr beim Weihnachts-
markt Selbstgebasteltes zum 
Verkauf angeboten. 

Pressemeldung

Weihnachtliche 
Neu-Böhringer

Der Bastelkreis der Kath. Pfarr-
gemeinde St. Verena Volkerts-
hausen lädt am Sonntag, 24. 
November, ab 14 Uhr in den 
Verenasaal unter der Neuen 
Kirche zu einem Kaffeenach-
mittag mit Adventsbasar herz-
lich ein. Angeboten werden die 
bewährten Handarbeits- und 
Dekorationsartikel (Advents-
kränze, Gestecke) für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit an.

Pressemeldung

Adventsmarkt im 
Verenasaal 

Volkertshausen

Singen

Die Stadt Singen hat das 
Einzelhandelskonzept 
2025 und das Gewerbe-
flächenentwicklungskon-
zept 2030 auf den Weg 
gebracht und sich hierzu 
Hilfe von der GMA 
geholt.

von Stefan Mohr

Der Geschäftsführer der Gesell-
schaft für Absatz- und Markt-
forschung (GMA), Dr. Stefan 
Holl, betonte im Ausschuss für 
Stadtplanung, Bauen und Um-
welt, dass beim Einzelhandels-
konzept an den bestehenden 
Steuerungselementen festge-
halten werde solle und lediglich 
ein Fine-Tuning nötig sei. Die 
Innenstadt benötige weiterhin 
besonderen Schutz. Eine Aus-
weitung der zentrenrelevanten 
Sortimente außerhalb der In-
nenstadt ist nicht geplant, so 
Holl. Vielmehr gehe es um 
Konzentration statt Zersplitte-
rung. Aller-
dings solle 
die Nahver-
sorgung 
durch Neu-
ansiedlun-
gen sowie 
Modernisie-
rung gestärkt werden. Auf 
Nachfrage deutete er an, dass 
nach Auszug des City-Marktes 
am Heinrich-Weber-Platz bei 

einer attraktiven Nachnutzung 
durchaus ein Lebensmittel-
händler denkbar sei.
Bei starkem Bevölkerungszu-
wachs und weiterem Anstieg 
des Kaufkraftvolumens mit 
198.080 Quadratmetern und ei-

nem Umsatz 
von 503,4 
Millionen 
Euro gebe es 
allerdings 
noch Nach-
holbedarf bei 
der »Insze-

nierung«. Aufgrund der GMA-
Analyse kündigte er an, dass 
das Cano sicherlich die Um-
strukturierung beschleunigen 

werde. Auch beim gastronomi-
schen Angebot gebe es laut 
Holl »noch Luft nach oben«.
Zu der jetzigen Offenlage des 
Einzelhandelskonzeptes kön-
nen sich Singen Aktiv, der 
Handelsverband, der City Ring 
und IG Singen Süd noch 
schriftlich äußern, ergänzte 
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler.

Bis 2030 Bedarf an 39 
Hektar Gewerbefläche

Die Stadt Singen hat mittler-
weile keine gewerblichen Flä-
chen mehr im Angebot, weder 

für Ansiedlungen von außen 
noch für Verlagerungen Singe-
ner Betriebe. Bis 2030 wird laut 
einer GMA-Analyse mit einem 
Bedarf an Gewerbeflächen von 
39 Hektar gerechnet, so Markus 
Hertner im Ausschuss. Grund 
hierfür ist, dass sich der Groß-
teil von Entwicklungsflächen in 
Privatbesitz befindet, sodass 
bei Anfragen an die Stadt bis 
auf weiteres diese nur den Inte-
ressenten an den Eigentümer 
weitervermitteln kann. 
Das Gewerbegebiet Tiefenreute 
IV könnte ein »mittelfristiger 
Befreiungsschlag« sein, so 
Hertner weiter. Wie OB Häusler 
ausführte habe es im Zuge der 
Städtebaulichen Entwicklung 
dort zwei Informationsveran-
staltungen mit Grundstücksei-
gentümern gegeben. Als Zeit-
fenster nannte Häusler hierfür 
nun den Sommer 2020. Pro-
blem sei der Preis, denn eine 
Erhöhung um lediglich vier 
Euro bedeuteten, bezogen auf 
die Gesamtfläche Mehrkosten 
von einer Millionen Euro.
Unumwunden kritisierte Klaus 
Niederberger (CDU) das Fehlen 
von Gewerbeflächen in Singen, 
von dem man jahrelang ge-
wusst hätte. 
Im Zuge der Diskussion forder-
ten sowohl Walafried Schrott 
(SPD) als auch Dr. Dietrich Bu-
beck (Grüne) für die Zukunft 
Richtlinien für die Vergabe von 
Grundstücken aufzustellen.

Innenstadtschutz und fehlende Flächen

Beim verkaufsoffenen Sonntag an Martini strömten zahlreiche in 
die Einkaufsstadt Singen. swb-Bild: stm

Singen

Singen

Rund 100 Personen 
waren in Singen am 
Volkstrauertag 
zusammengekommen, 
um der Opfer von zwei 
Weltkriegen und vieler 
anderer kriegerischer 
Auseinandersetzungen 
zu gedenken.

von Oliver Fiedler

Laut der drei Rednerinnen Miri-
am Neubert, Elena Albiker und 
Linda Spitznagel – alles Schü-
lerinnen des Friedrich Wöhler-
Gymnasiums – habe es seit dem 
Ende des 2. Weltkriegs 190 
kriegerische Auseinanderset-
zungen auf der ganzen Welt 
gegeben, also sei der Krieg ei-
gentlich weiter gegangen. 
Deutschland habe Glück ge-
habt, denn eigentlich sei die Si-
tuation befriedet, doch die Er-
eignisse von Halle erst vor we-
nigen Wochen zeigten, wie sich 
ein Land wieder zunehmen ra-
dikalisiere. Viele Fragen stell-

ten die Jugendlichen an die 
Vergangenheit, die Gegenwart 
und auch an die Zukunft. Sie 
hätten alle einen gemeinsamen 
Kern: Hass. Es werde nach Be-
lieben diffamiert, alles andere 
werde als vermeintlich feindli-
che Macht eingeordnet. »Has-
sen ist einfach, den hassen 
kann man unpräzise.«
 Beim anschließenden Rund-
gang gedachte der Verband 
VVN der »Aktion Gitter« nach 
dem Attentat auf Hitler am 20. 
Juli 1944, im Rahmen derer 
auch zahlreiche Widerständler 
aus Singen, unter ihnen Max 
Porzig, verhaftet wurden und 
ins KZ im Elsaß kamen. Sein 
Sohn hatte die kleine Gedenk-
stätte, bei der auch die Namen 
der anderen Opfer sichtbar ge-
macht werden, vor einigen Jah-
ren erstellen lassen. Er war bei 
der Feier mit dabei.

Gedenken an Aktion Gitter

An der Gedenkstätte von Marx Porzig wurde zum Abschluss des 
Rundgangs ein Kranz niedergelegt. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

 11
JAN

FOTO WÖHRSTEIN OHG · August-Ruf-Str. 24 · 78224 Singen · studio@foto-woehrstein.de · www.foto-woehrstein.de/shop/de/seminare

FOTO SEMINARE

11.01.2020

10-17.00 UHR

VILLACONSULT SINGEN CITY

WORKSHOP FÜR EINSTEIGER

Termin:  11. Januar 2020, 10.00 - 17.00 Uhr     
Thema:  Zeit, Blende, ISO, Objektive, Brennweiten, 
 Weißabgleich, Programmmodi, manueller Modus.  
Ort:  Schulungsraum VillaConsult, Erzbergerstr. 8b, Singen 
Kursleiter:  Unser Studioleiter und Profifotograf Robert Baumann
Preis:  149,00 EUR 

Anmeldung: www.foto-woehrstein.de/shop/de/seminare 
 studio@foto-woehrstein.de  
 Tel. 07731- 69 888

Lerne Deine Kamera und die manuelle Fotografie kennen. Beherrsche die Kamera 
und nicht umgekehrt! Damit Du in Zukunft Bilder wie Profis machen kannst.

Zeit, Blende, ISO – weg von 
reiner Automatik 

EINSTE IGER-WORKSHOP
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KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Facherfahrene Trauerhilfe
  seit 1934.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Jahreshauptversammlung des 
Gesamtelternbeirats KiTa, 
Singen, Mi., 20.11., 19.30 – 
21.30 Uhr, KiTa Bruderhof 
(Feldbergstr. 60); Themen: 
Rechtsanspruch und KiTa-
Platz-Klage.
Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 – 17.30 
Uhr, Bohlingen, Weihbischof-
Gnädinger-Haus. Info: 07731/ 
917137 (Lioba Kübler).
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 24.11., von 14.30 – 16.30 
Uhr geöffnet. 

Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 – 12 Uhr, Infos zu 
Vorsorgemappe und Patienten-
verfügung. »Offener Senioren-
treff«: immer montags, 10 – 12 

Uhr, kennenlernen, reden, spie-
len. »Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 – 
17 Uhr, Hilfe zu Smartphone, 
Laptop und Nutzung des Inter-
nets; www.computeria-singen.
de. Veranstaltungsort August-
Ruf-Str. 13 (Marktpassage), in 
den Räumen des Stadtsenioren-
rates. Infos: Tel. 07731/ 
1439996, www.stadtseniorenrat- 
singen.de.

Workshop der PC-Senioren 
Hegau, Di., 26.11., 15.15 – ca. 
17.15 Uhr, Thema »WhatsApp«, 
Ort: Jan-ten-Brink-Haus, Gän-
seweide 11, Rielasingen-Worb-
lingen. Teilnehmerzahl be-
grenzt, Anmeldung erforderlich 
bis Fr., 22.11., unter pc- 
seniorenhegau@t-online.de 
oder 0173/3169840 (Herr 
Schweigger). Geeignet für alle 

Interessierten, auch ohne Vor-
kenntnisse; möglichst eigenes 
Smartphone mitbringen.

Workshop »Serienbrief« des 
Stadtseniorenrates Singen am 
21.11., 14 Uhr, für alle, die für 
Gruppen und Vereine öfter vie-
le Briefe verschicken müssen. 
Teilnahme kostenlos, Anmel-
dung unter stadtseniorenrat-
singen@gmx.de oder 07731/ 
8270853; Laptop mitbringen.

Neue Klettergruppe der Natur-
freunde Gottmadingen Klet-
tern für Jugendliche von 11 - 
17 Jahren, im zwei-wöchentli-
chen Rhythmus immer mitt-
wochs von 15.30 - 17 Uhr. In-
fos: Tel. 07731/12211 oder 
E-Mail: info@naturfreunde-
gottmadingen.de.

AWO-Clubprogramm vom 
21.–27.11. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 10– 
12 Uhr Beschäftigungsangebot; 
13–14.30 Uhr gemeins. Kaffee-
trinken; 15–16 Uhr Kreativ-An-
gebot. Fr., 10 Uhr Frühstück 
(Anmeldung erforderlich). Mo., 
10 Uhr gemeins. Kochen (Anm. 
erf.). Di., 10–12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 13–15 Uhr 
Frauengruppe; 13.30–14.30 Uhr 
Gedächtnistraining Gr. 1. Mi., 
10–12 Uhr Beschäftigungsange-
bot; 14–15 Uhr Gedächtnistrai-
ning Gr. 2; 15–18 Uhr offener 
Treff. Veranstaltungsort: Tages-
stätte für psychisch Kranke. In-
fos: Tel. 07731/9580-47.
Seniorenstammtisch Nord, 
20.11., 17 Uhr im »Roten Ret-
tich«, Friedinger Str. 34, Sin-
gen.

Arlen
FRAUENGEMEINSCHAFT 
ST. STEPHAN
1. Advent - Familienfrühstück 
im Dorf, So., 1.12., 9 Uhr in der 
Unterkirche Arlen. Vorverkauf 
bei Bäckerei Schlegel in Arlen.

Rielasingen
FREUNDESKREIS DER 
TEN-BRINK-SCHULE
Jahreshauptversammlung, Mi., 
27.11., 18.30 Uhr in der Mensa 
II Caféteria der Ten-Brink-
Schule Rielasingen; u. a. stehen 
Wahlen an.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm vom 
21.–27.11.2019: Do., 17.30 Uhr 
Übungen mit Alltagsgegen-
ständen. Fr., 15.30 Uhr Café 
mit Herz; 16.30 Uhr Plätzchen 
backen. Sa., 11–18 Uhr Bunter-
wegs. 
Mo., 16.30 und 17.45 Uhr 
Gymnastik mit Keulen. Di., 16 
Uhr offener Betrieb; 18 Uhr 
Brettspiele im offenen Betrieb, 
Thai Chi, Kegeln, Lasagne ko-
chen, Adventskalender basteln. 
Mi., 16 Uhr offener Betrieb; 18 

Uhr offener Betrieb und Musik 
hören, Weihnachtsbäckerei, 
Adventskranz basteln.
BSK-SOZIALSTAMMTISCH
Adventsbasar mit Tombola, Sa., 
23.11., 14.30 Uhr im Vereins-
heim »Hammer«, Mühlenstr. 21, 
Singen.
DRK
Aus- bzw. Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft, Di., 26.11., 
20 Uhr im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen.
Treffen der DRK-Senioren, Di., 
26.11., 14 Uhr im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag Do., 21.11. 
ab 14.30 Uhr in der Scheffel-
stube Hertrich Singen.
FÖRDERVEREIN 
BEETHOVENSCHULE
Jahreshauptversammlung, Di., 
26.11., 18.30 Uhr.
KLAR! E. V.
Weihnachtsfeier der besonde-
ren Art, Mi., 27.11., 18 Uhr, So-
larcomplex, 3. Stock, Ekke-
hardstr. 10, Singen.
SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 22.11., 19 
Uhr im Gasthaus Sonne am 
Hohgarten, Singen, fällt aus.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.11.2019:
»Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst und Kinder-
kirche in der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr 
Ewigkeitssonntag.
»Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten«: Sa., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. Bibeltelefon: 
07733/9998759.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kin-
dergottesdienst. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 23./24.11.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: So.,10.30 Uhr Eu-
charistiefeier/Patrozinium. 16 
Uhr Eucharistiefeier der polni-
schen Gemeinde in St. Elisa-
beth.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. 11.30 Uhr Eucharistie-
feier der portugiesischen Ge-
meinde in Herz-Jesu.
 St. Josef: kein Gottesdienst.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
kein Gottesdienst.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.
»Christlich-arabischer Gottes-
dienst«: Sa., 14 Uhr mit Mittag-
essen.

Kirchen
Vereine

Termine

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

23./24.11.2019
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Bezirksleiter Lars Kohler
Tel. 07731 9095 11 
lars.kohler@lbs-sw.de

Gemeinsam für mehr Klimaschutz

Steht dem Kunden mit Fachwissen zur Seite: das Kundenberater-Team der Thüga Energie

Klimafreundlicher Strom aus 100 
Prozent Wasserkraft, umfangreiche 
Beratungsangebote, eigene För-
derprogramme: Es gibt viele gute 
Gründe, die für die Thüga Energie 
sprechen. Mit den neuen kurzen 
Vertragslaufzeiten bieten wir unse-

ren Kunden zudem große Flexibilität 
und gleichzeitig eine Preisgarantie 
für das komplette Jahr 2020. 
Unser umfassendes Angebot zu 
nutzen, ist ganz einfach. Rufen Sie 
uns an oder kommen Sie im Kun-
dencenter vorbei. Auch unterstützen 

wir Sie gerne dabei, mit gezielten 
Energiesparmaßnahmen noch mehr 
für unsere Umwelt zu tun. Wer sich 
persönlich von uns beraten lässt, 
bekommt bis zum 15.12.2019 zwei 
umweltfreundliche LED-Lampen ge-
schenkt.

Thüga Energie GmbH   Tel.: 07731 5900-1552
Industriestraße 9  info-si@thuega-energie.de
78224 Singen  www.thuega-energie.de

LED-Aktion 

bis 

15. Dezember 

2019
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 Insgesamt 31 Unterneh-
men waren am Samstag 
bei der großen Lehrstel-
lenbörse des Handels- 
und Gewerbeverein in 
Kooperation mit der 
Ten-Brink-Schule in der 
Hardberghalle präsent.

von Oliver Fiedler

Auch Unternehmen aus der 
Nachbarstadt Singen zeigten 
hier stark Flagge, um hier das 
Thema Ausbildung vorzustel-
len. Die meisten Unternehmen 
hatten sich für diesen Aktions-
tag auch mächtig ins Zeug ge-
legt, um ihr Thema Ausbildung 
mit praktischen Beispielen zu 
präsentieren. Fast jedes Unter-
nehmen bot hier Mitmachak-
tionen an, die auch rege in An-
spruch genommen wurden. 
Auch der Vorsitzende der IG 
Singen Süd, Dirk Oehle, war zur 
Eröffnung gekommen und hob 
im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT die gute Zusam-
menarbeit hervor, die man in 
dieser Hinsicht noch weiter 
stärken wolle. 
Neben den SchülerInnen der 

Ten-Brink-Schule Rielasingen-
Worblingen, unter Leitung von 
Rektorin Birgit Steiner, für die 
in den oberen Klassen der Be-
such der Lehrstellenbörse ver-
pflichtend ist, nutzten auch El-
tern mit ihren Kindern aus den 
Nachbargemeinden die Infor-
mationsbörse. Kein Wunder 
bietet diese doch ein recht star-
kes Spektrum an Ausbildungs-
berufen abbildete, und bei der 
auch viele weiterführende 

Schulen mit Informationsstän-
den vertreten waren.
Schulleiterin Birgit Steiner und 
der Vorsitzende des Handels- 
und Gewerbevereins, Michael 
Pätzholz, zeigten sich zur Er-
öffnung begeistert vom breiten 
Angebot an Ausbildungswe-
gen, die hier für Jungs und 
Mädchen angeboten werden 
konnten. Das reichte von den 
örtlichen Handwerksunterneh-
men bis zu Industrieunterneh-

men wie Maggi, Takeda, Bipso, 
Breyer, Lauber oder gar Circor-
Allweiler aus Radolfzell. Sehr 
aktiv war auch das Pflegezen-
trum St. Verena unterwegs, um 
auf die neue »Generalistische 
Pflegeausbildung« ab kommen-
dem Jahr hinzuweisen, die auf 
einer Grundausbildung aufbau-
end in viele Richtungen der 
weiteren Spezialisierung offen 
ist.
Damit kam auch zum Aus-
druck, dass den Schülern aus 
der Doppelgemeinde auch ein 
gutes Potential zugeschrieben 
wird. Das Thema Berufsorien-
tierung steht in der Gemein-
schaftsschule schon ab der 
fünften Klasse auf der Agenda, 
wie Birgit Steiner zur Eröff-
nung bekräftigte. Die Schule 
hat im letzten Frühjahr auch 
mit dem HGV eine sehr enge 
Kooperation zur Berufsbildung 
begonnen, was Praktika und 
auch Informationen durch Un-
ternehmer im Unterricht be-
trifft, um Berufe vorzustellen.

Berufe zum Testen angeboten
Rielasingen-Worblingen

Singen

Die Katholische Frauengemein-
schaft veranstaltet auch dieses 
Jahr ihren Weihnachtsmarkt. 
Dieser ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: Am Samstag, 23. No-
vember, von 14 bis 18 Uhr, so-
wie Sonntag, 24. November, 
von 11 bis 12 Uhr, jeweils im 
Pfarrhaus Beuren. 
Am Samstag, 30. November 
findet zudem der Weihnachts-
markt von 13 bis 18 Uhr im Cu-
rana – Kleiner Sitzungssaal – 
statt, am Sonntag, 1. Dezember, 
von 11 bis 12 Uhr wieder im 
Pfarrhaus. 
Zum Verkauf kommen Ad-

ventsschmuck in reichhaltiger 
Auswahl sowie verschiedene 
Handarbeiten. 
Der Elternbeirat des Beurener 
Kindergartens bietet am Sonn-
tag, 1. Dezember, parallel zum 
Weihnachtsmarkt der Frauen-
gemeinschaft von 11 bis 12 Uhr 
verschiedene Kuchen, Torten 
und Plätzchen zum Kauf an. 
Bitte Tortenplatte oder Teller 
mitbringen. Die Einnahmen aus 
dem Verkauf des Selbstgeba-
ckenen kommen den Kindern 
des Beurener Kindergartens zu 
Gute. 

Pressemeldung

Weihnachtliches in Beuren 

Dass ein bilingualer 
deutsch-französischer 
Zweig etwas Besonderes 
in der Singener 
Schullandschaft ist, 
davon konnten sich 
anlässlich dieses 
50-jährigen Jubiläums
sowie 25 Jahre franzö-
sisch-bilingualer AbiBac-
Zug zahlreiche Gäste in
der Aula des
Hegau-Gymnasiums
überzeugen.

von Karin Leyhe-Schröpfer

Vieles war auf Bleu, Blanc, 
Rouge ausgerichtet und aus 
dem ehemaligen Hegau-Gym-
nasium »Pilotprojekt«, welches 
damals einzigartig in Deutsch-
land war, ist mittlerweile ein 
echtes Aushängeschild gewor-
den.
Kerstin Schuldt, Schulleiterin 
am Hegau-Gymnasium, sprach 
stolz von diesem einzigartigen 
Doppeljubiläum. »Sprachlich fit 
für Europa zu sein, bedeutet ei-
nerseits auch für ein in Frieden 
vereintes Europa beizutragen, 
nicht nur im Wirtschaftsraum. 
Nichtsdestotrotz muss auch 
weiterhin für Verständigung 
und Verständnis geworben 
werden«, appellierte sie.
Die Vorsitzende des Elternbei-
rats Ester Harasko, die in Straß-
burg aufwuchs, sprach gar von 
Glauben an Sprache, »nicht nur 
an die Weltsprache Englisch«, 
denn sie sieht aus sprachlicher 
Sicht je einen enormen Mehr-
wert für das interkulturelle Le-
ben der SchülerInnen.

Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler erinnerte an ein drittes Jubi-
läum, nämlich jenes von 120 
Jahre Hegau-Gymnasium. Lo-
bend erwähnte er das deutsche 
Bildungssystem sowie den 
»Motor« Europa, in dem
Deutschland und Frankreich
auch für Frieden und Freiheit
stehen.
Ein dickes Lob gab es dabei
auch an die Orchesterleiterin
des Hegau-Gymnasiums, Ga-
briele Haunz, die in der Singe-
ner Partnerstadt La Ciotat re-
gelmäßig mit ihren SchülerIn-
nen als »Exportschlager« auf-
tritt. Die Freiheit aufrechtzuer-
halten, mehr Europa zu gestal-
ten und zu denken, dazu rief
Staatssekretär Volker Schebe-
sta, MdL und Vertreter des Kul-
tusministeriums auf. »Die inter-
kulturelle Kompetenz die moti-
vierte und begabte SchülerIn-
nen bei diesem bilingualen An-
gebot erhalten, ist ein Mehr-
wert, der zur Völkerverständi-
gung beiträgt«, so Schebesta.
Bevor Catherine Veber, franzö-
sische Generalkonsulin, zur fei-
erlichen Übergabe der Jubilä-

ums-Plakette überging, hob sie 
in ihrem Grußwort die Vorteile 
des Bilingualen Schulunter-
richts hervor, nämlich beim 
Wissen, der beruflichen Lauf-
bahn sowie der Bürgernähe.« 
»Sprichst du vier Sprachen, bist

du vier Mal Mensch«, zitierte 
Veber.
Trotz allerlei Prominenz stan-
den die SchülerInnen des He-
gau-Gymnasiums im Mittel-
punkt. Seit Bestehen des Ange-
bots haben laut Schulleiterin 
Kerstin Schuldt rund 300 Schü-
lerInnen das AbiBac (ab der 7. 
Klasse in Französisch die Fä-
cher Geografie, Geschichte, Po-
litik) absolviert.
Durch das zweistündige Pro-
gramm führten gekonnt die 
SchülerIn Nastassia Prastalo 
und Fabian Rimpel, die in der 
Kultur und Sprache »zu Hause« 
waren. Mit einem kreativem, 
bunten, musikalisch und 
schauspielerisch gestalteten 
Bühnenprogramm begeisterten 
die SchülerInnen sämtliche 
Festgäste.

Bienvenue, willkommen Hegau-Gymnasium

Die Singener »Fridays 
For Future«-Bewegung 
ging am Freitag, als 
Vorspann zum großen 
globalen Klimastreik am 
29. November, erneut
auf die Straße.

von Graziella Verchio

Vom Karstadt aus zog die rund 
40-köpfige Gruppe gen Hein-
rich-Weber-Platz, um auf den
Klimawandel aufmerksam zu
machen. Dieses Mal allerdings
mit veränderter Route samt
Zwischenstopp auf dem Herz-
Jesu-Platz. Denn hier wurden
dank des Häuserbaus große
Mengen an Beton verbaut.
Wie die Klima-Aktivisten beto-

nen, zeichnet sich das Verbau-
en von Beton für etwa acht 
Prozent des CO2-Ausstoßes 
verantwortlich. Die jungen 
Leute nutzten die Gelegenheit, 
um die Menschen bezüglich des 
Klimawandels zu sensibilisie-
ren. So fragte Amina Traut-
mann, wie es sein kann, dass es 
Billigflüge unter 20 Euro gibt, 
man aber für eine Fahrt mit 
dem Zug 100 Euro draufzahlen 
muss. 
Am Dienstag, 26. November, 
wollen die Schüler im Singener 
Gemeinderat ihre Forderungen 
vorstellen, um die Verwaltung 
zum Handeln zu bewegen. 
Denn: globales Teamwork ist 
gefragt! 
Die Jugend fordert Verände-
rung. »Und zwar jetzt«.

Veränderungen - und 
zwar jetzt

Ein Spieltag geht vorbei, wel-
cher in dieser Saison sicher 
noch oft zum Thema der SKG 
77 Singen wird. Der Tabellen-
achte musste beim SKC Unter-
harmersbach im Grünen Hof 
antreten und der Drittplatzierte 
hatte bis dato kein Heimspiel 
verloren.
In der Startpaarung konnte sich 
Christian Maier souverän mit 
einer Spitzenzahl von 603 zu 
542 Kegel für sich gewinnen. 
Felix Grille konnte gar einen 
Rückstand drehen und gewann 
trotz geringerer Kegelzahl von 
565 zu 582 Kegel.
In der Mittelpaarung verlor Fa-
bian Schmid mit 570 zu 583 
Kegel. Währenddessen konnte 
Moritz Walz mit einem Spit-
zenergebnis von 617 Kegel ge-
gen das Spitzenergebnis von 

600 Kegel gewinnen. Der SKG 
77 Singen führte so vor der 
Schlusspaarung mit einem 
Punktestand von 3:1. In der 
Schlusspaarung verlor Kevin 
Köcher mit 556 zu 583 Kegeln. 
Zu guter Letzt konnte Roland 
Merk in seinem Spiel mehr als 
überzeugen, spielte vier sehr 
gute Bahnen und konnte mit 
einem spitzen Ergebnis von 595 
Kegel gegen 544 Kegel einen 
weiteren Mannschaftspunkt für 
den SKG gewinnen. Die SKG 
mit einem sehr guten Ergebnis 
von 3.506 Kegeln gegen 3.434 
Kegeln konnte auch die letzten 
zwei Mannschaftspunkte für 
sich entscheiden, somit den 
Endstand von 6:2 erreichen 
und zwei Tabellenpunkte mit 
nach Hause nehmen. 

Pressemeldung

Erfolgreicher SKG 77 

Singen

Unter der französischen Flagge werden die Gedenktafeln von Schul-
leiterin Kerstin Schuldt (rechts) und Ester Harasko, Elternbeirats-
vorsitzende enthüllt. swb-Bild: ly

Wie Hilfsmittel das Handwerkerleben einfacher machen, konnten 
die Jugendlichen zum Beispiel beim Sanitärunternehmen Klett 
ausprobieren. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Singen-Beuren

»Fridays for Future« hatte in Singen wieder zur Demonstration
aufgerufen. swb-Bild: Ver

Singen

AUFGEPASST!
Den neuen

Abfallkalender 
2020

der Stadtwerke 
Singen 

erhalten Sie 
am Mittwoch, 

11.12.20  
mit dem 



Wenn die Bäume ihre Blätter
verloren haben, die Tempera-

turen sinken und in Garten und
Natur die Ruhe einkehrt, dann ist es
höchste Zeit, sich auf die Vorweih-
nachtszeit einzustimmen. Eine be-
sonders gute Möglichkeit dazu bietet
der ZG-Raiffeisen Markt in Radolfzell
bei seinem stimmungsvollen Weih-
nachtsmarkt, der mittlerweile schon

zu einer liebgewonnenen Tradition
geworden ist. Immer am Wochen-
ende vor dem ersten Advent erwartet
die Besucher im liebevoll dekorierten
Markt ein umfangreiches Rahmen-
programm, das zum Bummeln ein-
lädt. 
Neben vielen besonderen Angebo-
ten, die zur Jahreszeit passen, kön-
nen sich die Kunden auf ein umfang-

reiches kulinarisches Angebot
freuen, das auch wieder einen Stand
der Ratoldusschule umfasst, an dem
Waffeln, Plätzchen und Linzertorten
angeboten werden, verrät die stell-
vertretende Marktleiterin Melissa Bu-
chenthal im Gespräch mit dem
WOCHENBLATT.
»Das Geld, das die Kinder am Stand
einnehmen, kommt natürlich zu hun-

dert Prozent der Klassenkasse zu-
gute. Im letzten Jahr konnten die
Schülerinnen und Schüler von diesen
Einnahmen einen Ausflug vor den
Sommerferien finanzieren«, erklärt
Buchenthal.
Abgerundet wird das kulinarische An-
gebot durch Glühwein und leckeren
Punsch. Pünktlich zum Start in die
Vorweihnachtszeit beginnt an diesem

Tag auch der Christbaumverkauf im
ZG-Markt. Daneben stehen weih-
nachtliche Deko-Artikel und Zimmer-
pflanzen im Fokus. 
Pferdefreunde können sich im Rah-
men des ZG-Weihnachtsmarkts au-
ßerdem zum Thema Josera Pferde-
futter fachkundig beraten lassen. Die
eigens angereisten Experten können
auch Detailfragen zur richtigen Er-

nährung für die edlen Reittiere klä-
ren.
Geöffnet hat der Weihnachtsmarkt zu
den regulären Öffnungszeiten von
8.30 Uhr bis 16 Uhr. Im Zeitraum
von 10 bis 16 Uhr können sich die
kleinen Gäste die Zeit beim Kinder-
schminken vertreiben. Geboten ist
also allerhand für die ganze Familie. 

Dominique Hahn

STIMMUNGSVOLL IN DEN ADVENT

- Anzeigen -

Die Stellvertretende Marktleiterin Melissa Buchenthal (re.) freut sich zusammen mit ihrem Team Elke Brutsche,
Nadine Guldin und Selina Gollrad (v.l.) auf viele Besucher beim Weihnachtsmarkt. swb-Bilder: dh

Bereits beim Betreten des Markts kommt Weihnachtsstimmung auf. Der Fokus liegt zur Zeit auf Zimmerpflanzen
und weihnachtlichen Deko-Artikeln.

Diese und weitere attraktive Angebote erhalten Sie in unseren Märkten:

Albbruck · Bad Säckingen · Bonndorf · Donaueschingen · Furtwangen · Meßkirch · Neufrach · Neustadt · Pfullendorf · Radolfzell 
Schönau · Schopfheim · Stockach · St. Georgen · St. Peter · Tiengen · Villingen · Waldkirch

Meine Region.  Meine Produkte.  Mein Markt.

Große Kaffee- und Kuchentheke

Besuch vom Nikolaus
jedes Kind erhält ein Geschenk

GROSSER
ADVENTSMARKT
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Weihnachtsstern 
Klassiker zur Weihnachtszeit

Meine Region.  Meine Produkte.  Mein Markt.

Ruf Holz-Briketts
aus naturreinem Holz

10 kg

am 23. November 2019

12 cm-Topf · ohne Übertopf

0,75 L

Oberrotweiler Spätburgunder 
QbA, trocken oder lieblich
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Nordmanntanne 
der Weihnachtsbaum

statt 16,99

14,99
100-160 cm

QUALITÄT
AUS DER
REGION statt 2,59

 2,29
1 kg = -,23 1 L = 5,321111 LLLL === 5555,32323232

statt 4,99

je 3,99
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